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Vorwort

„Jeder ist seines eigenen Glückes Schmied“, lautet ein bekanntes
Sprichwort. Eine zutreffende Aussage auch für den Bereich der Vor-
sorgeplanung, denn jeder Mensch hat die Möglichkeit, in guten Zei-
ten für Krankheit, Pflegebedürftigkeit und Tod optimale, auf seine
Bedürfnisse abgestimmte Vorsorgeregelungen zu treffen. Dennoch
haben gemäß einer EMNID-Umfrage nur 44 Prozent der 50 bis 59-
Jährigen und nur 42,2 Prozent der über 60-Jährigen ausreichende
Vorsorge getroffen.

Der Eintritt der eigenen Entscheidungsunfähigkeit und eine damit
einhergehende Hilflosigkeit und Handlungsunfähigkeit der Angehö-
rigen im Krankheitsfall, im Alter und am Lebensende kommen nicht
selten vor. Jeder Mensch kann aus den unterschiedlichsten Gründen
in eine Situation geraten, in der er seine Angelegenheiten nicht mehr
alleine regeln kann.

Was passiert in diesen Fällen? Wer kümmert sich um die persönli-
chen und finanziellen Angelegenheiten der betroffenen Person? Wer
verwaltet das Vermögen zu Lebzeiten und was geschieht im Todes-
fall?

Wer gesund ist, verdrängt Gedanken an eine spätere eigene Hand-
lungsfähigkeit oder seinen Tod. Häufig unterbleibt deshalb eine Vor-
sorgeregelung mit der Folge, dass im Ernstfall ein vom Betreuungs-
gericht zu bestellender Betreuer entscheiden muss und das
Vermögen durch Streitigkeiten der Erben aufgezehrt wird.

Dabei kann vieles zu Lebzeiten geregelt werden. Im Rahmen der
Vorsorgeplanung stehen für die Zeit vor dem Erbfall und danach
verschiedene Gestaltungsinstrumente zur Verfügung, nämlich die
Vorsorgevollmacht, die Betreuungsverfügung, die Patientenver-
fügung, die Bestattungsverfügung, Testament und Erbvertrag sowie
zahlreiche weitere Vorsorgeregelungen, wie beispielsweise Sor-
gerechts- und Bestattungsverfügungen.

Während mit einer Vorsorgevollmacht, einer Betreuungsverfügung
und der Patientenverfügung die Vorsorge für den Fall der eigenen
Handlungsunfähigkeit getroffen wird, soll mit der Bestattungsver-
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fügung, dem Testament und dem Erbvertrag die Zeit nach Eintritt
des Erbfalles geregelt werden.

Mit diesen Gestaltunginstrumenten können die persönlichen Angele-
genheiten zu Lebzeiten bereits auf den richtigen Weg gebracht wer-
den. Für die Angehörigen hat die umfassende Vorsorgeplanung den
gravierenden Vorteil, dass sie sich um die Wünsche desjenigen, der
seine Angelegenheiten geregelt hat, keine Gedanken machen müssen.
Unsicherheiten und auch Streitigkeiten können auf diese Weise wei-
testgehend vermieden werden.

Mit der Errichtung einer Vorsorgevollmacht kann die Einrichtung
einer amtlichen Betreuung vermieden werden. Mit einer Vorsor-
gevollmacht ernennt der Verfasser für den Fall seiner Geschäfts- bzw.
Handlungsunfähigkeit eine andere Person zu seinem gesetzlichen
Vertreter. Mit der Vorsorgevollmacht regelt ihr Verfasser, in welchen
Lebensbereichen der Bevollmächtigte für ihn tätig werden darf. Mit
der Betreuungsverfügung kann ihr Verfasser Vorgaben für den Ab-
lauf eines amtlichen Betreuungsverfahrens machen und seine Ver-
trauenspersonen als Betreuer vorschlagen. Die Patientenverfügung
enthält verbindliche Anweisungen des Verfassers für die medizi-
nische Versorgung im Falle seiner Entscheidungsunfähigkeit. Mit der
Bestattungsverfügung kann die Form der Bestattung vorgegeben
werden. Mit Testament und Erbvertrag wird die Rechtsnachfolge in
das Vermögen des Erblassers bestimmt.

Der vorliegende Ratgeber gibt Informationen über sämtliche Vorsor-
geregelungen und soll eine Art Leitfaden sein für jeden, der sich mit
seiner eigenen Vorsorgeplanung beschäftigen will. Die Verfasserin-
nen sind für jede Anregung aus dem Leserkreis dankbar.

Mannheim und München im Februar 2012 Nina Lenz-Brendel
Julia Roglmeier

VI Vorwort
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